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Galizien ist eine Erinnerungslandschaft von eindrucksvoller Vitalität und das, 
obwohl das einstige Habsburger Kronland Galizien und Lodomerien als ei-
genständige Verwaltungseinheit eigentlich nur eine sehr kurze Geschichte 
hatte. Sie reichte von der Ersten Polnischen Teilung 1772 bis zum Ende des 
Ersten Weltkriegs 1918, als das Habsburgerreich zerfiel und damit auch Ga-
lizien wieder von der Landkarte verschwand. Dennoch existiert es weiterhin 
nicht nur im kollektiven Gedächtnis der heutigen Bewohner dieser Region, 
sondern auch auf der mentalen Karte vieler Nachbarländern. Dieser imagi-
näre Raum ist ein sehr lebendiger Mythos von emotionaler und psychologi-
scher Tiefe einer multikulturellen europäischen Region und hat viele Spuren 
in Ausstellungen und zahlreichen Arbeiten  hinterlassen, die zu dessen er-
staunlicher Präsenz im akademischen Dialog beitrugen. Zunehmend ist das 
ehemalige österreichische Kronland in den letzten Jahrzehnten in den 
Blickpunkt des öffentlichen und wissenschaftlichen Interesses gerückt.1 
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An der Universität Wien wurde sogar eigens das Doktorratskolleg Das öster-
reichische Galizien und sein multikulturelles Erbe eingerichtet, um sich dem 
Phänomen „Galizien“ mit wissenschaftlicher Akribie zu nähern. In diesem 
Rahmen wurden mehrere Konferenzen veranstaltet und etliche Doktorarbei-
ten geschrieben. Das Projekt widmete sich den miteinander eng verflochte-
nen Kulturen, Literaturen, Sprachen, Religionen, Ökonomien, ethnischen 
und sozialen Gruppen des österreichischen Kronlandes Galizien und Lodo-
merien von seiner Inkorporation in das Habsburger Reich im Jahre 1772 bis 
zum Jahre 1918. Einen herausragenden Platz belegt das multikulturelle Er-
be Galiziens weiterhin bis in die Gegenwart in Polen, der Ukraine und Öster-
reich sowie in der Emigration. 
Das Doktorratskolleg, das 2019 auslief, trug dem wachsenden öffentlichen 
und wissenschaftlichen Interesses in Österreich (besonders in Wien) sowie 
in anderen Ländern erstmals interdisziplinär Rechnung. Denn die frühere 
Forschung fand überwiegend im engeren Rahmen einzelner Disziplin statt, 
d.h. in der Germanistik, Slavistik, Judaistik oder in der nationalen Ge-
schichtsschreibungen. Das Kolleg in Wien war hingegen multidisziplinär an-
gelegt und verband Ansätze der Literatur-, Sprach- und Geschichtswissen-
schaft mit den integrativen Theorien der neueren Kulturwissenschaften. 
Der soeben erschienene Sammelband enthält nicht nur Beiträge der Kolle-
giaten des Doktoratskollegs von der Konferenz 2018, sondern ebenfalls 
zahlreiche, von externen, an Galizien interessierten Kollegen eingeworbene 
Arbeiten. Damit erhält die Antwort auf die Frage „Was bleibt von Galizien?“ 
eine viel breitere Basis, da der Blick allgemein auf die Kontinuitäten und 
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Perspektiven gerichtet wird und auch die galizische Diaspora, vor allem in 
Amerika und Israel, berücksichtigen.  
Der Sammelband2 enthält neben dem Vorwort und der Einführung der Her-
ausgeber Dana Lushaj, Yuriy Remestwenski und Joanna Rozmus sowie 
dem Beitrag von Patrice M. Dabrowski Tangible Remains of Galicia zwölf 
Beiträge zu interdependenten Kulturen, Literaturen, Sprachen, Religionen, 
Ökonomien, ethnischen und sozialen Gruppen des österreichischen Kron-
landes Galizien und Lodomerien. Sie sind in fünf Rubriken gegliedert: I. Mul-
ti- or Mononationalism in Galicia? Imagined and Implemented Concepts, II. 
Language Situation and Galicia, III. Church and State in Galicia, IV. Who 
Cares for the Left Behind? Men, Children and the Elderly within the Context 
of Female (Labour) Migration from Western Ukraine und V. Galicia as a Lite-
rary Space of Memory. In ihnen wird eine Vielzahl von für Galizien spezifi-
schen Problemen erörtert, wie rechtliche und sprachliche Aspekte des Zu-
sammenlebens verschiedenen nationalen Gruppen. Auch die besondere 
Situation der griechisch-katholischen Kirche ist Gegenstand zweier Refera-
te. Spezifische, in der schwierigen wirtschaftlichen Situation begründete 
Probleme beschreiben zwei weitere Referate. Schließlich kommt noch Gali-
zien als literarischer Erinnerungsraum zur Sprache. Den Schluß des Sam-
melbandes bildet der Excursus mit dem Beitrag von Camillo Breiling zur 
Geschichte der Lipovaner in der Bukowina und dem von Frank Rochow zur 
Habsburgischen Militärarchitektur. 
Der Sammelband vermittelt einen guten und repräsentativen Eindruck von 
Vielfalt und Bedeutung der auf Galizien ausgerichteten Forschung.  
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